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Deutſch es Reich

Noch ein Urtheil über die Verurtheilung
Leiſt s

Wir haben alsbald nach der Fällung des Urtheils gegen den
Kanzler Leiſt unſere Anſicht dahin ausgeſprochen daß daſſelbe
nur vom Standpunkt afrikauiſcher Sitten zu verſtehen ſei
und auch von dieſem kaum Wie recht wir damit hatten
eigt die Zuſchrift eines Mannes an die Köln Ztg den dies
latt aſs einen unſerer berühmteſten Afrika

kenner bezeichnet Jn dieſer Zuſchrift heißt es
Das freiſprechende Urtheil der kaiſerlichen Disciplinarkammer

in Sachen des Angeklagten Leiſt iſt ein Ereigniß vor dem die
Kritik des Publikums ſprachlos vor Staunen zu verſtummen
hat ſie darf nur dem Wunſch Ausdruck verleihen daß falls
der Beamte der Staatsanwaltſchaft ſich nicht inzwiſchen zu
einer Berufung an den Disciplinarhof des Reichsgerichts ent
ſchließt der ehemalige Kanzler nicht wieder im Kolonialdienſt
Verwendung finden möge wo eine beſtändige Ueberwachung
ſolcher zu Gewaltthat hinneigender Charaktere unmöglich iſt

Und dann wird bezügl der Auspeitſchung der Dahone
Weiber die Herr Leiſt als das einzige Mittel, das ihm
noch übrig geblieben ſei bezeichnet hat folgendes geſagt

Jeder Afrikakenner wird zugeben daß in den Kolonieen ge
wiſſe verſchärfte Zwangsmittel wie z B Einſperrung und
Hunger am Platze ſein dürften wenn es ſich darum handolt
Eingeborene die ihren aus freiem Entſchluß übernommenen
Verpflichtungen zu einer Arbeitsleiſtung nicht nachkommen
wollen die Heiligkeit von Verträgen einzuſchärfen de aber
in dieſem Falle ein Vertrag von rechtsgiltiger Beſchaffenheit
vor Sollten die Dahomes die für ihre angebliche Loskaufung
d h für die auf ihren Beſitz verwandte Kaufſumme veraus

gabten Gelder durch Arbeitsleiſtung wieder einbriugen und
entſprach dies wirklich den gegenſeitigen Abmachungen zwiſchen
Anwerbern und Arbeitern ſo gab es im Falle der Arbeits
unfähigkeit ihrer Weiber für die kameruner gern nur ein
Verhalten das den modernen Anſchauungen und unſeren Ge
ſetzen entſprochen hätte Man mußte ſich ſagen Da haben
wir einmal ein ſchlechtes Geſchäft erwacht ein anderes mal
wollen wir vorſichtiger ſein jetzt ann man nur eins thun
nämlich die Weiber laufen laſſen

Sehnſucht nach dem Kartell
Ueber die bekannten königsberger Vorgänge glaubt die

NationalZtg allerlei Enthüllungen machen zu können Die
Abſicht der kaiſerlichen Rede ſei auf ein erneutes Zuſammen
wirken der gemäßigt Liberalen der Freikonſervativen und der
Konſervativen ſelbſtverſtändlich ohne Ausſchluß irgend
jemandes der außerhalb dieſer Parteien guten Willens iſt
S geweſen Es wäre nahe daran geweſen daß dieſer

inn der Rede ſogar einen ganz beſtimmten Ausdruck gefunden
hätte Weiterhin erzählt die National Ztg daß man in
Königsberg ſich bemüht habe den Kaiſer zu überzeugen
daß ein Wechſel in dem Amt des Reichskanzlers
nothwendig fei um eine veränderte Haltung der
Konſervativen herbeizuführen Die Frage ſei
indeſſen kaum zu beantworten wenn man nicht wiſſe wer
der Nachfolger Caprivi s ſein würde Ein ſolcher
Perſonenwechſel würde eine Politik im Sinne der königsberger
Rede keineswegs erleichtern ſofern nicht die konſervative Partei
unter anderen Führern von den Tivolipfaden zu einem wirk
lich konſervativen Verhalten zurückgebracht wird Hierauf
hinzuwirken ſei die nächſte Aufgabe einer Regierung welche
etwas Poſitives leiſten will Einer Regierung die zum weit
aus größten Theil konſervativ iſt fehle es nicht an Mitteln
der konſervativen Partei die Frage von deren thatſächlicher
Beantwortung das Verhalten der Regierung ihr gegenüber
abhängen muß in wirkſamer Weiſe vorzulegen Die National
liberalen hätten durch den Frankfurter Parteitag ihre Bereit
willigkeit zum Eingehen auf eine einheitliche Politik bekundet
deren Vorausſetzung eine rückhaltlos auf die Abſichten der
Königsberger Rede eingehende Führung der konſervativen Partei
iſt Das ſind ja ganz hübſche Bekenntuiſſe Herr v Hell
dorff ſoll wenn es nach den Plänen der Nationalliberalen
geht wieder die Führung der Konſervativen übernehmen und
alsdann ſoll die alte Kartellwirthſchaft wieder in Scene geſetzt
werden Der Kampf gegen den Umſturz iſt alſo zugeſtandener
maßen für die Nationalliberalen nur die äußerliche Etikette um
dieſe nationglliberalgouvernemental konſervative Richtung wieder
herzuſtellen

Sozialdemokratiſches
Aus dem Bericht des eder Parteivorſtandes an den Parteitag zu Frankfurt a M entnehmen

wir daß in dem Berichtsjahre abgehalten worden ſind 26
Parteitage Es gingen bei dem Parteivorſtand ein 4248 Briefe

und Karten Der Vorſtand hielt zur Erledigung der laufenden
Geſchäfte wöchentlich zweimal regelmäßige Sitzungen außerdemnoch zahlreiche Se gangen onferenzen c Größere Agi
tationstonren hat der Parteivorſtand veranſtaltet in Rheinland
Baden Thüringen und Harz Schleſien Lanſitz Provinz
Sachſen Oſte und Weſipreußen und SchleswigHoiſtein Die
Parieipreſſe weiſt 74 politiſche Blätter auf gegen 75 im Vor
jahre Jndeſſen hat ſich darunter die Zahl der täglich erſcheinenden Blätter von 32 auf 37 vermehrt Die Jaht der
Gewertſchaftsblätter iſt dagegen von 55 auf 44 zurückgegangen
Dazu kommen eine wiſſenſchaftliche Wochenſchrift und zwei
Witzblätter Der Parteikalender für 1895 iſt in einer Auflage
von 130,000 hergeſtellt Seit dem 1 Febr erſcheint auch ein
Wochenblatt als offizielles Parteiorgan Der Vorwärts
ergab in dem mit dem 30 Juni abſchließenden Geſchäftsjahr
einen Gewinn von 47,504 M gegen 40,655 M im Vor
ar bei einem Abonuentenſtande von 45,000 An Gerichts
oſten und Strafen hatte der Vorwärté 5585 M zu zahlen

Die Buchhandlung des Vorwärts erzielte einen Reingewinn
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von 9247 M bei einem Umſatz von 136,389 M gegen
144,069 M im Vorjahre Das Parteiarchiv weiſt 4000
Nummern auf Die Einnahmen des Parteivorſtandes
beliefen ſich in dem Geſchäftsjahr nach Abzug der Einnahmen
des Darlehnskontos auf 226,446 darunter 160,716 M
allgemeine Einnahmen 57,504 M Ueberſchuß des Vorwärts
und der Buchhandlung Die Ausgaben beliefen ſich nach Ab
zug derjenigen des Darlehnskontos auf 159 504 darunter
18,743 M Reichstagskoſten 17,408 M Gehälter und Ver
waltuugsausgaben 34,315 M für allgemeine Agitation
14,345 M für Wahlagitation 10,976 M für Prozeß und
Gefängnißkoſten 16,690 M für Unterſtützungen und 45,275
Mark für Preßnunterſtützungen welche ſich auf 17 Blätter ver
theilen darunter je 10,000 M für die Rheiniſche Zeitung
und für das ſozialdemokratiſche Organ in Elſaß Lothringen
Für die Agitation auf dem platten Lande hat ſich der
Sozialdemokratie als überaus nachtheilig herausgeſtellt die in dem
Parteiprogramm vorgeſehene Verſtaatlichung von Grund
und Boden Es iſt deshalb für den bevorſtehenden Partei
tag in Frankfurt a M eine anderweitige Formulirung in Be
tracht gekommen Der Vorwärts unterbreitet den Genoſſen
das ländliche Agitations Programm der franzöſiſchen Sozial
demokraten damit die Debatte in Frankfurt a M einen
feſten Boden bekommt

Derjenige Theil des Programms der in dem Vorwärts
bis jetzt veröffentlicht worden iſt bezeichnet es als eine Lüge
daß die Sozialdemokratie dem kleinen Landbeſitzer ebenfalls
ſein Eigenthum nehmen wolle Weiter wird vorgeſchlagen
der Staat ſolle die Domänen Seeküſten und andere etwa
jetzt noch unbebaute Ländereien an die Gemeinden verpachten
Die Ueberſchüſſe der Gemeindeverwaltung ſollen zur Ver
größerung des Gemeindebeſitzes verwandt werden Die Ge
meinden aber ſollen den Boden welcher vom Staate ab
gegeben iſt an arme Familien überlaſſen die ſich zuſammen
thun und die Bodennutzung ziehen keine Lohnarbeiter be
ſchäftigen und eine Abgabe an die Gemeindearmenkaſſe zu
zahlen haben Dieſe Familien würden die Eynte untereinander
nach dem Verhältniß der geleiſteten Arbeit theilen

Dies würde alſo hinauslaufen auf eine Erhaltung des
Privateigenthums und Verpachtung des öffentlichen Eigenthums
an Arbeiterfamilien Dieſes Syſtem beruht alſo ſoweit er
kennbar auf der Beibehaltung der Pachtrente und eines Ge
werbsgewinnes neben dem Arbeitslohn Mit dieſen Kon
zeſſionen würde aber auch dem ganzen übrigen ſozial
demokratiſchen Zukunſtsprogramm die Grundlage entzogen
werden Denn bekanntlich verlangt dieſes Programm die
Umwandlung alles Grund und Bodens in geſellſchaftliches
Eigenthum und die Umwandlung der Produktion in eine
durch die Geſellſchaft betriebene Produktion

Die Sonntagsruhe in der Jnduſtrie
Betreffs der Einführung der Sonuntagsruhe in der

Jnduſtrie liegt wie im Reichsanz feſtgeſtellt wird jetzt
das geſammte im Reichsamt des Jnnern vorbereitete Material
mit Ausnahme der die Nahrungsmittel und die Satſon
Jnduſtrien betreffenden Beſtimmungen vor Die Vorarbeiten
für die Aufſtellung der letzteren werden vorausſichtlich binnen
kurzem ihren Abſchluß erreichen und die entſprechenden Ent
d werden daun unverzüglich dem Bundesrath vorgelegt
werden

Forderung einer landwirthſchaftlichen
Enquete

Die Mittheilungen welche vor kurzem auf einer Verſamm
lung des Wahlvereins der Liberalen in Stettin von Land
wirthen über die Lage des größeren und kleineren landwirth
ſchaftlichen Grundbeſitzes in Pommern gemacht worden ſind
verdienen in mehr als einer Hinſicht beſondere Beachtung Es
beſteht in allen gewerbtreibenden Kreiſen zu denen doch auch
die Landwirthe gehören eine begreifliche und darum verzeihliche
Schen ohne zwingende Nothwendigkeit die eigenen privaten
Erwerbs und Vermögensverbältniſſe vor anderen oder gar in
der Oeffentlichkeit darzulegen Auf der erwähnten ſtettinerVerſammlung haben Lndeſſen mehrere größere und kleinere

Landwirthe in allen wünſchenswerthen ger Auskunft
über ihren landwirthſchaftlichen Betrieb ſeine Erforderniſſe und
ſeine Erträgniſſe gegeben Dieſen mannhaften Landwirthen
die auch gegen den Strom zu ſchwimmen wagen gebührt vor
allem Dank dafür daß ſie im Jntereſſe der Wahrheit rück
haltlos in aller Oeffentlichkeit klargeſtellt haben was die meiſten
nicht gerade im Intereſſe der Wahrheit mit dem Mantel der

Privatverhältniſſe z verhüllen ſuchen Nicht minder aber ver
dient aus ihren Mittheilungen hervorgehoben zu werden daß
praktiſch das Intereſſe des größeren und kleineren ländlichen
Grundbeſitzes an den Getreidezöllen ein geringes iſt daß von
viel größerer Bedeutung für die Rentabilität die richtige Ver
wendung des gewonnenen Getreides vor allem in der Viehzucht
iſt Man wird dieſen Mittheilungen gerade weil ſie mit einer
ſeltenen Offenheit und Ehrlichkeit vorgebracht worden ſind
eine hervorragende Bedeutung nicht abſprechen können man
wird ſie freilich auch nicht ohne weiteres als allgemeingiltig
anzuerkennen vermögen Als natürliche Folge ergiebt c derWunſch nach einer größeren ländwirthſchaftiichen nquete

welche die hier bewährten Verhältniſſe wenn auch nicht all
gemein in Deutſchland ſo doch an einer Reihe von wichtigen
und charakteriſtiſchen Centren der deutſchen Landwirthſchaft
unterſuchte und in überſichtlicher Darſtellung feſtſtellte Von
vornherein müßte dabei freilich die Art bureaukratiſcher En
queten wie ſie bisher in Preußen und Deutſchland üblich ge
weſen ſind von vornherein ausgeſchloſſen bleiben Nur eine
frei und unter gleichmäßiger Betheiligung aus den verſchie
denen Parteien gebildete Kommiſſion welche die Befugniſſe zur
Unterſuchung bis zur eidlichen Vernehmung von Zeugen und
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Sachverſtändigen beſorgte würde die Aufgabe einer ſolchen
Enquete ſachgemäß und unparteiiſch erfüllen können an
dürfte ſich hierbei über ein unberechtigtes Eindringen ſtaaklicher
Behörden in private Verhältniſſe ſicher nicht beklagen Bei
Ermittelung des Einkommens zum Zwecke der Einkommen
beſtenerung muß z B in Preußen jeder Steuerpflichtige imäußerſten Falle ſeine Verhältniſſe in allen Einzelheiten der nach

forſchenden Kommiſſion klarlegen und nachweiſen Weshalb
ſollte noch irgend ein Bedenken vorliegen die offene Darlegung
aller Privatverhältniſſe nöthigenfalls mit der Forderung eid
licher Vernehmung zu verlangen wo es ſich um den Ruf nach
ſtaatlicher Hilfe um die Jnanſpruchnahme öffentlicher Mittel
für Einzelintereſſen handelt Jn dem demnächſt wieder zu
ſammenkretenden Reichstage würde z B ein Antrag Kanitz
der die Verſtaatlichung des Getreidehandels zu Gunſten des
Getreidehandels und zur ſtärkeren Belaſtung der Getreidekon
ſumenten verlangt eine paſſende Gelegenheit bieten vor allem
eine ſolche unparteiiſche und eingehende Enquete zu fordern
Wer Hilfe beanſprucht weil er behauptet daß er im höchſten
Grade heruntergekommen ſei hat doch wenigſtens in unzweifel
hafter Form den Nachweis zu führen daß er unterſtützungs
bedürftig und unterſtützungswürdig iſt

Getreidepreiſe und Mehlpreiſe
Auf einen faſt ununterbrochenen Rückgang der Weizen

und Roggenpreiſe von ihrem höchſten Stande im No
vember 1891 bis zum Monat September d J kann man in
Deutſchland zurückblicken Mit dieſem Rückgange der Getreide
preiſe hat ſich aber auch ein entſprechender Rückgang der
Mehlpreiſe im Kleinhandel vollzogen Jm November
1891 hatten die Weizen wie die Roggenpreiſe einen un
gewöhnlich hohen ſeit langer Zeit in der preußiſchen Statiſtik
nicht verzeichneten Preis erreicht Jm Laufe eines Jahres
bis zum November 1892 hatte ſich bereits bei beiden Getreide
arten ein ſehr ſtarker Preisfall vollzogen Aber ein Jahr
ſpäter im November 1893 ſtanden die Preiſe doch noch nied
riger und haben ſchließlich bis zum letztvergangenen Monat
dieſes Jahres abermals einen Abſchlag erfahren ſo daß ſie
nunmehr auf einem ungewöhnlich niederen Stande angelangt
ſind Faſt in völliger Uebereinſtimmung damit hat ſich der
Rückgang der Mehſpreiſe vollzogen Jn einzelnen Fällen iſt
der Mehlpreis dem Getreidepreis nur allmälig oder langſam
gefolgt dafür iſt er alsdann ein wenig ſpäter um ſo ſtärker
eingetreten Jm ganzen hat ſich von dem höchſten bis zum
niedrigſten Stande folgende Preisbewegung herausgeſtellt

Preisrückgang für 1 kg in Pf
vom November 1891 bis September 1894

bei Weizen on 10 PfWeizenmehl 115Roggen 12Roggenmehl 17Der Preisrückgang iſt hiernach am ſtärkſten bei Noggen ge
weſen das gleiche trifft bei Roggenmehl zu Bei jeder Ge
treideart iſt ferner der Preis für das Fabrikat um einen weit
höheren Betrag gefallen als der Preis des Rohſtoffs Wenn
man deshalb auch in Betracht zieht daß im Durchſchnitt
Weizen nur 75 Roggen nur 65 70 Proz Mehl liefert ſo
ſtellt dieſe Statiſtik doch die eine Thatſache über allen Zweifel
feſt daß in dem ganzen faſt drei Jahre umfaſſenden Zeit
raume die Mehlpreiſe in vollem Maße dem Rückgange der
Getreidepreiſe gefolgt ſind Die preußiſche Statiſtik ermittelt
auf den gleichen Grundlagen für Getreide die Preiſe des
Großhandels für Mehl die Preiſe des Kleinhandels Dieſe
Statiſtik ergiebt demnach auch daß die Preisbewegung die im
Getreide Großhandel eingetreten im Mehl Kleinhandel voll
zur Wirkung r iſt daß der ſtarke Rückgang der Getreide
preiſe auch dem Konſumenten in entſprechender Ermäßigung
der Mehlpreiſe zugute gekommen iſt

Verſchiedene Mittheilungen
Ueber die Maximalarbeitszeit für Müller

geſellen und deren geſetzliche Einführung verhandelte der
Verband der dentſchen Müller in Berlin in Beant
wortung des von der Regierung vorgelegten Fragebogen s
für Waſſermühlen Die Sag ob ein Bedürfniß vorliege
die Arbeitszeit der Geſellen geſetzlich zu regeln wurde in der
Hauptſache mit Nein beantwortet Die Naturträfte ſeien nicht
durch Zwang zu regeln und da man auf dieſelben angewieſen
ſei könne auf die Durchführung einer geſegltepen Regelung derArbeitszeit nur ſchwer gerechnet werden Wenn es aber doch zu
einer ſolchen kommen ſollte ſo ſei die durchſchnittliche Mindeſt

dauer der täglichen Ruhezeit auf 6 Stunden feſtzuſetzen da
gegen dürfe eine 24ſtündige Arbeitszeit nur wöchentlich einmal
verlangt werden und müſſe derſelben beim nächſtfolgenden

Schichtwechſel eine ebenſo lange Ruhezeit folgen Ausnahmen
von dieſer Beſtimmung dürften ſo wenig wie möglich zu er
werden auch nicht für ſolche Betriebe in denen kein Meiſter
vorhanden oder derſelbe nicht arbeitsfähig ſei Lehrlinge unter
16 Jahren ſollen in 24 Stunden mindeſtens 8 Stunden Ruhe
baben Die Nachtarbeit der Lehrlinge unter 16 Jahren ganz zu
umgehen empfehle ſich nicht da die Gewöhnung an dieſelbe mit e
Haupterforderniß des Müllereibetriebes ſei Als d ar
erachtet wird eine Sonntagsrnuhe für Geſellen und Lehrlinge der
Waſſermühlen an 26 Sonntagen des Jahres und zwor auf je
24 Stunden Nur würden die freien intage nicht vorher auf
beſtimmte Tage feſtgelegt werden können Eiue t 8ſtündige
Ruhezeit ſei an den hohen Feſten zu gewähren cht für er
orderlich gehalten wird es ferner für Mühlen mit regelmäßigem
ag und Nachtbetrieh und mit zwei Arbeitsſchi für die

Sonntage Wechſelſchichten mit mehr als 18ſtündiger Dauer zuzu
laſſen Bedenken dagegen die für Waſſermühlen etwa in Aus
ſicht zu nehmende Regelung der täglichen Arbeitszeit auch fürdiejenigen Mühlen eintreten zu laſſen welche aller mit Dampf

mit Dampf und Waſſer betrieben werden ſeien nicht vor
anden

Zu dem Streit über den Umfang des Geſchäftsrückganges bei
der von der Regierung angeſlrebten Me rbelaſtung des
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ind zu der damit zuſammenhängendenJ Ter dann beelles werdenden Addeller theilt die Diſch
i ans dem Bericht des BVeſitzers einer renommirten
Eigarrenfabrik welchen ſie im Jahre 1886 veröffentlicht hat
ſoſgende Zahlen über den Umfang ſeines Geſchäfts in den Jahren
1879 1885 alſo nach der ſtarken Steuererhöhung mit Der
Werth des Umſatzes iſt von 174,568 M in 1879 auf 95,682 M
in 1885 geſunken dagegen erböbte ſich der durchſchnittliche Her
ſtellnngepreis pro Mille von 31,33 auf 39,86 und der Arbeitslohn
von 936 auf 10,41 M Mit dem Rückgang des Geſchäfts und
mit den geſteigerten Herſtellungskoſten denen kein Preisauſſchlag
des Fabrikats gegenüberſtand ſank nalürlich auch der Reingewinn
des Veſitzers und während derſelbe in den 15 Jahren bis 1879durchſchn itlich etwas mehr als 22,000 M jährlich betragen hatte
betrug er in den Jahren 1880 1885 im ganzen unr 24,241
alſo pro Jahr 4040 M

Die Staalsb Ztg ſchreibt Dr König der antiſemitiſche
Abgeordnete war am 7 d in Eiſenach und die Einigung hat ſich
in vollem Einverſtändniß mit ihm vollzogen Von wem die
Meldung ſtammt er wolle ſein Mandat niederlegen kann man
ſich demnach wohl denken Jſt das wittener Märk Tabl
kein antiſemitiſches Blatt

Halle und Umgegend
Halle 19 Oktober

Aus Feld und Flur Die reaneriſche Herbſtwitterung
hält den Landmann in der Herbſtarbeit ſehr zurück Die Beſtellung
des Winſergelreides iſt wegen des weichen und woraſtigen Bodens
anf manchen Feldern unmöglich und die Winterweizenausſaat
wird viele Morgen weniger umfaſſen und an deren Stelle im

rühiabhr Sommerweizen treten müſſen Die Beſtellung des
intergetreides iſt auch dadurch gehindert daß von vielen Feldern

auf welche die Winterſagt geſtreut werden ſollte die Rüben und
Kartoffeln infolge des Regenwetters noch nicht haben abgeerntet
er können Die Kartoffeln beſonders die in den Niederungen

ſind vielfach ſtark von Fäulniß ergriffen es iſt eben unmöglich
bei dein Regen und Schmutz auf dem Felde die faulen zu erkennen
und gleich auszuleſen Gute und ſchlechte kommen zuſammen in
die Keller und müſſen wenn ſie abgetrocknet ſind verleſen werden
wodurch wieder erhöhtes Arbeitslohn erwächſt Ueber die unſäg
liche Mühe beim Herausholen der Zuckerrüben wird ſehr geklagt
Die Beſitzer bieten 12 15 M für den Morgen aber nur wenige
einheimiſche Arbeiter finden ſich weil ſie auch bei dieſem Preiſe
nur auf ſehr geringen Verdienſt kommen denn das Abhacken des
ſtarken und noch grünen Rübenkrautes und die Befreiung der
Rüben von der anhaftenden großen Erdmaſſe läßt in dieſem Jahre
die Aberntung eines Morgens nur langſam und ſchwer vor ſich
gehen Arbeiter die kontraktlich nicht gebunden ſind haben bei
dem andauernden Regenwetter die Arbeit verlaſſen und ſind nicht
wieder gekommen Manche Rittergüter haben deshalb um pol
niſche Arbeiter geſchrieben und ſolche auch zum Theil erhalten
denn die Lieſerungsfriſten der Zuckerrüben für die arbeitenden
Fabriken müſſen pünktlich inne gehalten werden Aber ſchwer
hält es die mit Zuckerrüben beladenen Wagen von dem durch
weichten Acker zu ſchaffen 8 Pferde oder Ochſen müſſen vor

eſpannt und aufs ſchärfſte angetrieben werden die Wagen ver
nken bis an die Achſen und müſſen oft ausgegraben werden

Die Wege ſind ſoweit ſie nicht gepflaſtert kaum zu paſſiren
haben tiefe Schlaglöcher und ein ſteckengebliebener Rübenwagen
hält die nachfolgenden oft ſtundenlang auf Eine wenigſtens in
ſolchem Umfange noch nie beobachtete Erſcheinung des diesjährigen
e iſt auch die daß viele Zuckerrüben Samenſchöß
linge auch Samenaufſchüſſe genannt getrieben haben manche
Rübenbreite erſcheint in der Ferne wie ein Samenrübenfeld Die
ſo mit Samenaufſchuß verſehene Zuckerrübe iſt holzig enthält
wenig oder gar keinen Zucker und die Fabriken nehmen Rüben
ſendungen die ſtark mit ſolchen verholzten Rüben gemiſcht ſind

ar nicht an Nach Anſicht vieler Landwirthe iſt das frühzeitigeWachſen der Zuckerrübe in den Samen normal erſt im zweiten

Jahre durch ein Kränkeln der Pflanze hervorgebracht wordenWegen Mangel an Rübenſamen in dieſem Jahre ſei viel alter
und ſchlechter Samen untergemiſcht worden wodurch ein ungleiches
Aufgehen der Saat erfolgt ſei die großen Rüben hätten die kleinen
niedergedrückt und letztere ſeien es beſonders welche ſich zur Früh
reife entwickelt haben Doch ſind die Anſichten verſchieden und
eine Aufklärung würde höchſt erwünſcht ſein

Pflaſterung Auf der Strecke Wirtekind Trotha ruht
der Betrieb der elektriſchen Stadtbahn ſchon ſeit vollen vier
Wochen weil die Landesbauinſpektion das Fahrdammpflaſter der
Chauſſee zwiſchen Wittekind und Reilsberg erneuern läßt Man
darf aber nicht etwa glauben daß der Umfang der Pflaſterarbeit
die darauf verwendete Zeit rechtfertigt im Gegentheil die Pflaſter
ſtrecke iſt gerade nur 110 Schritt lang ſo daß alſo die Arbeit
in höchſtens 10 bis 14 Tagen wohl zu beenden war An dieſer
kurzen Strecke wird nun aber ſchon ſeit vier Wochen gearbeitet
und noch immer iſt die Pflaſterung nicht beendet Mit dem
öffentlichen Verkehrsintereſſe verträgt ſich ſo etwas gewiß
nicht denn nach unſerer Anſicht ſind Pflaſterarbeiten auf öffent
lichen Straßen möglichſt zu beſchleunigen namentlich wenn man
keine Parallelſtraßen hat die inzwiſchen den r aufnehmen
könnten Auf der fraglichen Strecke kommt noch in Betracht daß
ſie eine der verkehrsreichſten unſerer Gegend iſt die täglich von
Hunderten von Fuhrwerken benutzt wird Mit einem Fuhrwerk
dieſe Strecke zu paſſiren war manchmal geradezu bedenklich da
das Straßenpflaſter bis zur Mitte des Fahrdainmes aufgeriſſen
und der verbliebene Raum ſo ſchmal war daß zwei ſich entgegen
kommende Fuhrwerke einander nicht gut ausweichen konnten ſehr
ſchlinm war dies namentlich des Nachts Hoffentlich geben dieſe
Zeilen Veranlaſſung daß die Pflaſterung nun ſchleunigſt zu Ende
geführt wird und der Verkehr auch der Stadtbahn wieder in
voller Ausdehnung aufgenommen werden kann

Jn der ſtädtiſchen Desinfektionsanſtalt wurden
in der Zeit vom 1 April 1893 bis 31 März 1894 497 Des
inſektionen von Effekten ansgeführt und zwar wegen Todesfall
bei Pocken 1 Typhus 9 Diphtherie 169 Kindbettfieber 5
Scharlachfieber 3 Lungenſchwindſucht 195 wegen Diphtherie
exkrankung 33 und wegen anderer Krankheiten 82 Wohnungen
wurden 420 desinfizirt Das Perſonal der Anſtalt beſteht aus
1 Desinfektor und 5 ſtändigen Arbeitern Zu Zeiten erhöhten
Betriebes wurden vorübergehend Hilfsarbeiter angenommen
Die Ausgaben betrugen 13,418 27 M

Der katboliſche Kirchenchor Cäcilia wird am
Sonntag den 28 Okt aus Anlaß der Einweihung des Eliſabeth

uſes im Neuen Theater das Oratorium Die beilige
liſabeth von Müller mit lebenden Bildern zur Aufführung

bringen Die von dem r Chore ſchon in früheren Jahren
gegebenen Oratorien Der hl Chriſtophorus, das Weihnachts
oratorium Die hl Drei Könige, haben ſo ungetheilten Beifall

r und ſo viel zur Erbauung beigetragen daß auch von
neuen Werke ein gleicher Erfolg zu erwarten iſt Jn dem

Oratorium ſind in glücklicher Wahl die hervorragendſten Epiſoden
aus dem Leben der hl Eliſabeth behandelt ſo daß das Lebensbild
ein möglichſt vollſtändiges iſt Die Gottesliebe der Eliſabeth das
Roſenwunder ihre Freude am Wohlthun ihr Abſchied vom

87781 re e r run einhar runn abet eliger Heimgang unihre im Tode e nT Der Volksbildungsverein beginnt am Sonnabende Reihe ſeiner Vortragsabende welche während des Winter

ahres ſtets eine beträchtliche Anzahl von Freunden der Voits
z rer im Roſenthal bereiten Hr Prof Dr Kohl

ch er See de i a eheſprechen e eiligunkeichen Abenden nicht diner der in J ch ekenden

rage über die All Deut r Verband Behufs Gründung einerertsgruppe des d Weighen Verbandes hier findet am nächſten
r abend im Erdgeſchoßſaale des Stadtſchützenhauſes
eine Verſammlung ſtatt er Verband an deſſen Spitze der
Reichstagsabgeordnete Prof Dr Haſſe in Leipzig ſteht erſtrebt
Belebung der dentſch nationalen Geſinnung auf der ganzen Erde
Erhaltung deutſcher Art und Sitte in Europa und über See
und Zuſammenfaſſung des geſammten Deutſchthums

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
3 Beiblatte dieſer Ausgabe

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 22 Oktober nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 h en der Armenkaſſe und Nachbewilligung
2 Abkommen mit der Gemeinde Giebichenſtein betr Weiter

führung eines Kanals3 Entlaſiung der Theaterkaſſen Rechnung für 189293

4 Vertheilung der Schmidt ſchen Legatzinſen pro 1894
5 Anpflanzung von Bäumen am Siechenhauſe
6 Fluchtlinienfeſtſetzung für einen Theil der Brunoswarte

Ranniſcheſtraße und Moritzzwinger

Geſchloſſene Sitzung
7 Wahl eines Bezirksvorſitzenden für den 11 Bezirk
8 Definitive Anſtellung eines Bureau Aſſiſtenten
9 Definitive Anſtellung eines PolizeiSergeanten

10 Wahl eines Schiedsmanns für den Bezirk 9a
11 Verſetzung eines Beamten in eine andere Gehaltsklaſſe

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Halleſche Stenerverhältuiſſe
An direkten Staatsſtenern wurden 1893/94 in Halle er

hoben Grundſteuer 8014 Gebäudeſteuer 268,877 M Das
Soll der Gewerbe und Betriebsſtener betrug nach der Veran
lagung

1893/94 1892,93
Gewerbeſteuer n M

8 26 v a W r
e IV 35,968Betriebsſteuer 10,755

Hanſirſtener 7,608 7,833183 819 M 1143,598 M
Wirklich erhoben ſind 177,502 M bezw 143,316 M Zu

Einkommenſteuer veranlagt ſind
a Phyſiſche Perſonen

mit einem Einkommen

von mehr als Anzahl der Cenſiten
1893/94 1892/93

900 3000 M 12,496 12,715
3000 6000 1587 16076000 9500 488 5379500 30,500 578 549

100,000 17 17b Nichtphyſiſche Perſonen

3000 6000 2 26000 9500 S S9500 30,500 7 430,600 100,000 5 7100,900 6 6mit einem Steuerbetrag von 1,143,038 M bezw 1,149,400 M
Wirklich erhoben ſind 1,115,883 M bezw 1,116,610 M in
1892/93 Die Summe der wirklich erhobenen direkten Staats
ſteuern betrug in 1893/94 1,570,281 gegen das Vorjahr
53,968 M mehr

Als Gemeinde Einkommenſteuer wurden 100 Proz Zu
ſchlag zur Einkommenſteuer erhoben und es ſind eingekommen
1,041,440 M Der Ertrag der Grundſteuer belief ſich auf
75,722 derjenige der Mieths ſteuer auf 471,235 M Die

Einnahme an Bierſteuer betrug a an Zuſchlag zur Brau
malzſteuer 82,490 M b an Steuer von dem von auswärts ein
geführten Biere für 55,535 hl 36,099 überhaupt 118,589 M
Dieſem Betrage ſteht eine Ausgabe gegenüber von a an Ver
waltungskoſten für das kgl Hauptſteueramt 4124 b Gebühr
für Abſtempelung der Nachweiſungen über das von auswärts ein
geführte Bier an die Jnhaber der Meldeſtellen 2c 460 M
c Rückgebühr für hier gebrautes und ausgeführtes Vier 21,705
Mark Der wirkliche Ertrag der Bierſteuer beläuft ſich mithin
auf 92,300 M An Hunde ſteuer gingen pro 1893/94 17,712 M
ein Davon ſind an die Militärbehörde die von den Militärperſonen

nach Abzug von 4 Proz Hebegebühren abgeführt
191 ſo daß bei der Stadthauptkaſſe vereinnahmt worden
ſind 17,521 gegen 12,202 M im Vorjahre Jm Monat April
1893 waren 1180 ſteuerpflichtige Hunde 1102 ſteuerfrei bewilligte
Wacht und 318 ſteuerfrei ein Geſchäftshunde vorhanden
Jm Laufe des Jahres ſind 998 ſteuerpflichtige Hunde zur An
meldung und 715 dergleichen zur Abmeldung gekommen Mit
dem 1 Okt 1893 iſt das neue Hundeſteuer Regulativ vom 7 März
1892 in Kraft getreten Damit iſt die Erhöhung der Hundeſteuer
von 4,50 M auf 7,50 M für das Halbjahr vom I Okt 1893
bis Ende März 1894 und auf 20 M jährlich vom 1 April 1894
ab ſowie eine Beſchränkung der Steuerfreiheit für Wacht und
Ziehhunde eingetreten Trotz der erhöhten Steuer iſt die Zahl
der ſteuerpflichtigen Hunde nicht zie gangeg denn während
am 1 April 1893 1180 verſteuert wurden betrug am Schluſſe
deſſelben die Zahl der zur Verſteuerung angemeldeten Hunde
1463 es iſt ſomit eine Zunahme von 283 zu verzeichnen
Ende März 1894 waren ſteuerfrei bewilligt 499 Wachthunde und
245 Ziehhunde An Wanderlagerſtener ſind 500 M
entrichtet worden

An Bürgerrechtsgeld waren für 1892/93 und für
1893 94 auf Grund des neuen Regulativs 20,717 M in Soll
geſtellt worauf bisher 10,632 M e a ſind Das Ein
ziehungsverfahren ſchwebt noch Die Anzahl der in der Bürger
rolle für 1893 neu eingetragenen Bürger betrug 2595

p

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das Behring ſche Heilſerum wird ſeines Preiſes

wegen für längere Zeit vielen noch unerreichbar bleiben es
verlohnt ſich daher wohl auf ein neues auf weſentlich anderem
u ruhendes Verfahren aufmerkſam zu machen das für die
örtliche Behandlung der Rachendiphtherie der Ent
decker des Diphtheriebacillus Profeſſor F Loeffler in Greifswald gefunden haben will Seine auf bakteriologiſche Studien ſich
gründende Behandlung foll ſich bereils auch in einer recht erheb
lichen Anzahl von Fällen mit ausgezeichnetem Erfolge bewährt
und das Mittel außerdem den Vorzug haben daß es auch in jedem

Falle d rgtt Rachenerkrankung n ob diphtheritiſcher
oder nicht diphtheritiſcher Natur v günſtig wirkt während
die reine Heilſerumbehandlung fremde Krankheitskeime Fäulniß
keime uſw die die Diphtherie nicht ſelten verſchlimmern garnicht beeinflu t Dazu kommt nach der T daß das Mittel billig

iſt und die Geſundhelt nicht beeinträchtigt Eln Mittel welches
die r e ndung örtlich wirkſam bekämpfen will
muß nach den Verſuchen Profeſſor Loeffler s zwei Bedingungen
enanen einmal die Anſiedlungen von Diphtheriebacillen ver
ülen und dann die angeſiedelten in den oberflächlichen Schichten

des Belages zu dichten Haufen entwickelten Baeillen ablödtenel

Ueberdies muß das Mittel dieſen Anforderungen in möglichſt

kurzer Zeit 10 20 Sekunden genügen
von Verſuchen fand Prof Loeffler re Miſchung am wirk

Nach einer großen Reihe

ſamſten Alkohol 60 Volumtheile Toluol 36 Volumtheile und
Eiſenchlorid Liquor ferri sesquichlorati 4 Volumtheile Durch
dieſe r werden dicke vollentwickelte Kulturſchichten in fünf
Sekunden vollſtändig abgetödtet Die Anwendung geſchieht am
beſten ſo daß man einen Wattebauſch mit der Zange faßt und
durch Umdrehen einen rundlichen Wulſt herſtellt Mit einem
ſolchen Bauſch wiſcht man erſt die kranken Stellen ab um ſie
vom Schleim zu reinigen nimmt dann einen neuen Wattebauſch
tröpfelt auf dieſen die Flüſſigkeit aus der Flaſche aus bis der
Banſch ganz durchtränkt iſt und drückt nun denſelben kräftig en
die mit Belag bedeckten Stellen zehn Sekunden lang an unter
Benutzung immer neuer friſch durchtränkter Wattebäuſche hat man
Sorge zu tragen daß ſämmtliche kranke Stellen unter die Wir
kung des Mittels gelangen Jn ſchweren Fällen macht man
ein zwei hintereinander Das Mittel verurſacht auf
geſunder Schleimhaut ein lebhaftes Brennen das aber nach
wenigen Minuten nachläßt und verſchwindet Auffallend iſt das
ſchnelle Sinken der Temperatur nach dieſer Behandlimg ein
eichen daß die Gifterzeugung im Körper aufgehört hat Das
llgemeinbefinden beſſert ſich der Belag wird nach wenigen

Tagen weich breiig und läßt ſich in Ken Fetzen abwiſchenSo lange noch Membranen vorhanden ſind muß die Behandlung
fortgeſetzt werden namentlich muß es in den erſten Tagen recht
häufig alle vier beſſer noch alle drei Stunden angewandt werden
Da die Kranken bei der Abtupfung nicht ſelten huſten und Flüſſig
keit herausſchleudern ſo ſtelle man ſich zur Vermeidung der Anren möglichſt ſeitwärts auch enpftehlt es ſich die Augen mit
einer Schutzbrille zu verſehen

Jn Dresden gingen Karl Grammann s beide neuen
Overn Jngrid und Jrrlicht dieſer Tage mit recht günſtigem Elae zum erſten mal in Scene Jrrlicht ſchlug ein
und hat alſo jene Wirkung dem talentvollen Komponiſten ein
gebracht nach welcher er bisher ſtetig rang ohne die Höhe ganzzu erklimmen An Nobleſſe und feingeſtimmtei Köolorit des
Orcheſters war Grammann s Muſik immer reicher als an eigent
licher Erfindung von Themen wenn man das ſehr poeliſche
Triolen Thema ſeiner Jngendoper Meluſine ausnimmt Jn
den ſpäteren Werken ſind meiſt nur geſchloſſene Tanzweiſen und
gutgeführte Chöre prägnant während die Muſik als Ganzes ſich
für Zwecke der Dramatik nicht genug aus dem Nivean heraus
hebt Diesmal jedoch hat dieſe Konzentration auf ein packendes
Ziel die Wirkung geſteigert und die Kürze der Opern war für
den Komponiſten ungemein günſtig Namentlich Jrrlicht, die
eingktige Oper hat jenes rhetoriſch Ueberflüſſige und Uncharak
teriſtiſche völlig überwunden das der zweiaktigen Jngrid doch
noch bedeutend anhaftet Jrrlicht iſt das beſte was Grammann
bis jetzt geſchrieben

Verdi erklärte einem Mitarbeiter des Figaro gegenüber
er beabſichtige nunmehr keine Oper mehr zu ſchreiben
Falſtaff ſolle ſein letztes Werk bleiben er ſei zu alt und könne

nicht mehr angeſtrengt arbeiten

kö

Probvinzial Nachrichten
O Wittettberg 16 Okt Maiblumenzucht Schlacht

baus Maiblumenputzer werden noch angenommen
So findet man jetzt hier Jnſerate die wohl das Befremden von
Leuten erregen können die mit unſeren Verhältniſſen nicht ver
traut ſind als ob ein Menſch die zarte duftende Maiblume
ſchöner putzen könnte als ſie aus der Hand des Schöpfers her
vorgeht Das Maiblumenputzen iſt eine Arbeit die nichts mit
den Maiblumen ſelbſt ſondern mit deren Keimen kleinen
länglichen Zwiebeln zu thun hat und die in engſter Verbindung
ſteht mit der jetzt begonnenen Ernte dieſer Keime deren Kultur
eine Spezialität von Wittenberg iſt Die Kultur der Maiblumen
iſt nicht leicht ſie erfordert zweijährigen Fleiß um die blübbaren
und verkaufsfähigen Keime zu erzielen die nun in alle Welt
verſaundt werden um auf den Weihnachtstiſchen Englands Däne
marks Rußlands und Nordamerikas ihre duftigen Märchen von
den Schönheiten des deutſchen Waldes zu erzählen Das Mai
blumenputzen iſt in der Hauptſache das Sortiren der geeruteten
Keime in blühbare und ſolche die zur weiteren Entwickelung
wieder n werden wobei dann zugleich das Kraut und die
überflüſſigen Wurzeln entfernt geputzt werden Die Maiblumen
ernte iſt in dieſem Jahre eine zufriedenſtellende und auch der
Preis der Keime zu deren Lieferungen die Züchter ſchon im
Frühjahr Verträge mit großen Handlungshäuſern abſchließen hat
ſich wieder von 18 auf 20 M pro Tauſend gehoben Die
ſtädtiſchen Behörden ſind wegen des hier zu erbauenden
öffentlichen Schlachthauſes mit den Fleiſchermeiſtern über
deren Entſchädigungsanſprüche in Unterhandlung getreten Jn
einer Verſammlung der Fleiſchermeiſter wurden Entſchädigungs
anſprüche von 500 bis zu 6900 im ganzen von 14 anweſenden
Fleiſchern 23,400 M geſtellt eine Forderung die vorausſichtlich
zur Klage zwiſchen Stadt und Fleiſchern führen wird Eigen
thümlich in der Sache iſt daß ein Rechtsgrund zu den Ent
ſchädigungsanſprüchen der Fleiſcher gar nicht vorhanden oder
wenigſtens nicht bekannt iſt

Mr Egeln 16 Okt RNathhausbau Jn einer Bürger
verſammlung die von mehr als 200 Perſonen beſucht war iſt
faſt einſtimmig eine den ſtädtiſchen Behörden einzureichende
Reſolution angenommen worden in der die Nothwendigkeit des
Rathhausbaues voll anerkannt in der aber weiter erklärt wird
daß man ſich mit dem vom Magiſtrat in Ausſicht genommenen
Bauplatze nicht einverſtanden erklären könne Es wird dagegen
empfohlen das Kortum ſche und das Grube ſche Grundſtück am

i oder den alten Rathskeller für den Rathhausban an
zukaufen

J Schleuſingen 18 Okt Eiſenbahnangelegenheit
Auf Anordnung des Hrn Miniſters für öffentliche Arbeiten
ſollen die ſpeziellen Vorarbeiten für die projektirte Eiſenbahn
Schleuſingen Schmiedefeld Jlmenau auf Koſten des
preußiſchen Staates ausgeführt werden

Patente Anmeldungen Vorrichtung zum ſelbſtthätigen Ein
ühren der Preßſpähne bei Einſpähnmaſchiuen Guſtav Schulze Erfurt Garten
traße 44c0 Vorrichtung zum ſelbſtihätigen Verſtellen der Tiſche an Ein
ſpähumaſchinen Guſtav Schul ze Erfurt Gartenſtr 440 Schloß für
Lamb ſche Strickmaſchinen zur Herſtellung von Schlauchwagre flacher Waare
und Rechtswaare Heinrich Verges Mühlhauſen i Th Maſchine
um Streichen von Fußböden Edmund Brückner Leſpzig Reüdnitz Sene
elderſtr 17 Selbſtthätiger zweitheiliger Deckelverſchluß für Gefäße F R

Dittr ich Leipzig Wettinerſtr 8 Spülgbort mit Klappenverſchluß Robert
Eſche 7 i Th Erfurterſtraße Selbſtthätige Entwäſſernngs
vorrichtung für Hauswaſſerleitungen Karl Rathcke Halle g An der

Univerſität

d Zerbſt 18 Okt Waſſerwerk Markt DieſenSonnabend findet die Eröffnung des zerbſter Waſſerwerkesſtatt und daran ſchließt ſich ein Feſteſſen an dem ſich die Ge
meinderathsmitglieder die Vorſtände der ſtädtiſchen Bureaus und
die beim Vau des Werkes beſchäftigt geweſenen Handwerksmeiſter
betheiligen Die Qualität des Waſſers entſpricht den gehegten
Erwartungen Das Waſſer iſt faſt ganz eiſenfrei und abſolut
rein Der heutige Pferde und Viehmarkt brachte unſerer
Stadt lebhaften Verkehr Es waren ca 2000 Pferde 500 Stück
Rindvieh und 2000 Schweine incl Ferkel zum Verkauf geſtellt
Bei ziemlich flottem Handel wurden für Pferde und Schweine
Mittelpreiſe für Rindvieh jedoch hohe Preiſe gezahlt

VW Ü reVermiſchtes
Tunnel unter der Spree Die Anlage eines Probe

tunnels unter der Spree in Berlin undeiner elektriſchen
Eiſenbahn durch denſelben dürfte nunmehr ſehr gefördert werden
Die zum Zwecke der Herſtellung von Wanne Weh in
Deutſchland ünd im Auslande unter der Bezeichnung Geſellſchafi
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ür den Bau von Untergrundhahnen gebildete Geſeliſchaſt anen Spitze die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft mit ihren

beiden Direktoren Regierungs und Vauraih Schwebel und
beringenieur Lauter ſteht hat dem berliner Magiſtrat die
ittheilung zugehen laſſen daß der Entwurf zu einem herzu

ellenden Probelnnnel unter der Spree zwiſchen Treptow und
Stralan deſſen Bau der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft

inerzeit zur Bedingung gemacht worden iſt bald zur Einreichnngfertiggeſtellt e n dieſer Tunnelanlage ſowohl im all
emeinen als auch bereits für den Verkehr nach der im Jahre
896 ſtattfindenden Gewerbe Ausſtellung nutzbar zu machen

beabſichtigt die Geſellſchaft durch den Tunnel eine elektriſche Bahn
zu führen die im treptower Parke in einer unterirdiſchen Station
endigen auf dem rechten Spreeufer als oberirdiſche Straßenbahndurch die Ortſchaft Stralan und die Stadt Berlin etwa bis zum
Schleſiſchen Bahnhofe fortgeſetzt werden ſoll

Fernuſprechlinie Berlin Wien Die Herſtellung der Fern
ſprechlinie Wien Berlin verzögert ſich wegen großer
Schwierigkeiten auf dem öſterreichiſchen Gebiete hervor

rufen durch ungünſtige Bodenverhältniſſe und durch derenühierban ſowie widrige Witterungsverhältniſſe Die Fertig
ſtellung der Linie erfolgt gegen Mitte November die Eröffnung
in der zweiten Novemberhälfte

Beruſteinfnund in Steglitz Ein größerer Bernſtein
e iſt bei Ausſchachtung des für die Kanaliſation nothwen

igen Sandfanges im benachbarten Steglitz gemacht worden
Der Bernſtein lag in einer blauen Thonſchicht in welcher er zu
meiſt auch in der Oſtſee gefunden wird

Brudermörder Die beiden erwachſenen Söhne des Land
wirthes Solarek in Skiereszewo bei Gneſen geriethen in
Streit in deſſen Verlauf der jüngere den älteren durch einen

n mit einem eiſernen Spaten auf den Kopf tödtete Der
häter iſt verhaftet
Ein kleines Mißverſtändniß Der Beſitzer eines Hotels

in Neuſtädtel welcher die Augewohnheit hatte ſtatt Mark
Meter zu ſagen beanftragte ſeinen Haushälter in der Kunſt
gärtnerei für einen gewiſſen Zweck ein Tafelbouguet zu einem
Meter zu beſtellen Dienſtbefliſſen führt der Beauftragte den

Befehl peinlichſt aus und erſcheint am Abend zu aller Erſtaunen
mit einem thatſächlich einen Meter hohen und dementſprechend
linien Bonquet das indeſſen verſchiedene Meter koſten
ürfte

Mädcheuranb Aus Agram wird berichtet Trotz der
ſtrengen Maßregeln gegen Mädchenraub kommt derſelbe in ein
zelnen Landestheilen noch immer vor Am 15 d erſchien der
fünfzigjährige Waldarbeiter Milan Marie ein Orthodoxer aus
Kleingrätz in Beslinagc bei Gling und raubte bei hellem Tage

ein kaum ſiebzehnjähriges katholiſches Mädchen Die ſich ihm
eutgegenſtellenden Einwohner bedrohte Maric mit ſcharfer Waffe
z dte das Mädchen in ſeine Wohnung wo es ſich noch

efindet

Ein Jntermezzo Aus Paris ſchreibt man vom 16 Okt
Das kleine Vorſtädttheater De jazet war letzten Sonntag abend
der Schauplatz eines Jnterinezzos das nicht im Programm
figurirt hatte Der zweite Akt des Vandevilles Der Kuß

vonne s war beendigt und das Publikum gutmüthig genug den
chauſpielern reichlichen Beifall zu ſpenden Der Zwiſchenakt

dauerte ſchon eine volle Viertelſtunde und noch immer wollie der
Vorhang nicht in die Höhe gehen Da begann vom Paradies
herab der Ruf Au ri dean au ri dean der bald von dem
ganzen Hauſe in den Staccaten der Lampion Arie wiederholt
und mit dem unvermeidlichen Getrampel begleitet wurde Endlich
erſchien der Regiſſeur vor der Rampe machte eine tiefe Ver
ans und erklärte einer der Schauſpieler wäre plötzlich un

ä

Rolle leſen So konnte nun der dritte Akt beginnen Mitten in
der erſten Scene ſtürzte aber der krank gewordene Schauſpieler
herein ſtellte ſich vor den Souffleurkaſten hin und ſchrie Man
bat Sie hintergangen Ich bin nicht krank aber man hat mich
nicht bezahlt Jch habe nicht zu Abend gegeſſen und
kann infolgedeſſen meine Rolle nicht ſpielen Dieſe Mittheilung
wirkte zuerſt verblüffend aber bald ging ein Heidenlärm los
ein wahrer Hagel von Kupfermünzen fiel auf der Bühne nieder
nud immer ſtürmiſcher verlangte man nach dem hungernden
Schauſpieler Einige Minuten ſpäter erſchien dieſer denn wirklich
und ſetzte das unlerbrochene Stück fort da er inzwiſchen aus
bezahlt worden war

Ein Skandal in Paris Man meldet aus Paris Gerücht
weiſe verlautet daß eine große Skandalaffäre in der

hieſigen hoben Geſellſchaft auszubrechen drohe Der Polizei
kommiſſar Clement ſoll geſtern ein Dutzend der Finanzwelt an
gehöriger Perſonen vernommen haben auch ſollen einige Ver
baftungen bevorſtehen

Der Tod eines Diebes Auf der Waſhbrook Green Farm
in England fand der Arbeiter John Cole als er ſich an das
Stehlen von Hühnern machen wollte auf eigenthümliche
Weiſe ſeinen Tod Die Hühner befanden ſich in einem Kaſten
in einem Pferdeſtalle Als Cole ſie herausnehmen wollte be
gannen die armen Thierchen herzzerreißend zu ſchreien Das
ging einem mitleidigen Füllen welches in der Nähe ſtand zu
Herzen Es ſchlug aus und Cole den Schädel ein Cole war
ſofort eine Leiche

Brutale Fuchsprellerei Unter dieſer Ueberſchrift wird
der New Yorker Staatszeitung folgende amerikaniſche Roh
heit gemeldet Der 17 Jahre alte John Parker deſſen Eltern
hier wohnen und der vor drei Wochen die Purdue Univerſität
bezog iſt am letzten Freitag abend von einigen älteren Studenten
einer barbariſchen Fuchsprellerei unterzogen worden infolge
deren er ſehr ernſtlich krank daniederliegt Er wollte ſich
eben auf ſein Zimmer begeben als er von drei maskirten jungen
Leuten angefallen wurde die ihn nach einer Kutſche ſchleppten
und mit ihm nach einem einſamen Orte in der Nähe von
Lafayette fuhren Dort wurde ihm befohlen ſich zu entkleiden
und als er ſich deſſen weigerte wurden ihm ſeine Kleider förm
lich vom Leibe geriſſen Seine Peiniger verſetzten ihm dann
zahlreiche Ruthenſtreiche auf den nackten Körper ſo daß er
vor Schmerzen im Kreiſe berumhüpfte er mußte ſich dann auf
einen Baumſtumpf ſtellen und ſingen eine Rede halten und end
lich ſeine Lebensgeſchichte von Anbeginn an erzählen Es war
eine kalte Nacht und als Parker klagte daß ihn friere zündeten
ſeine Quäler ein Talglicht an und ließen den heißen Talg in
Tropfen auf den Körper ihres Opfers fallen dann goſſen ſie noch
rothe Tinte über ihn und ſtülpten ihm ſchließlich die älfte eines
ausgehöhlten Kürbis über den Kopf Nachdem dieſe ſcheußliche
Prozedur beendigt war machten ſich die Peiniger davon und

überließen es Parker im Dunkel der Nacht ſeine zerriſſenen
Kleider zu finden und ſeine Blößen wieder zu bedecken Am

e re r r ung n er ihmbrutalen andlung gefähr ank Vaterwill den Fall vor die Grand Jurß ßelngen d n waler
Brand Jn der Nacht des 16 Okt iſt das St Joſeph sSiechenhaus in Houüſton Texös gar ad Kilh die

anliegenden Häuſer und Läden wurden ein Raub der Flammen

erbst ung Winter Nenneiten in

Rein wWodlenen MKleiderstoſſen
e

lich geworden und deshalb würde ein Kamerad deſſen
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Zwei Krankenpſlegerinnen ünd zwei Kranke ſind bei dem Brande
ums Leben gekommen Die Leichen der beiden Kranken
pflegerinnen waren nicht erkennbar

Auch eine Anffaſſung Jch habe heute erfahren daß Sie
meinen Konkurrenten bezahlten und mir ſchulden Sie
u zwei Ueberzieher Das iſt nicht ſchön von Jbnen

Wer hat das geſagt Bringen Sie mir mal den Menſchen
der mir ſolch eine Gemeinheit nachſagen kann

Sonderbar Fremder Der Beſitzer dieſer Scheuke
war doch früher als ſogenannter Lümmelwirth bekannt Der
Mann hat ſich ja in ſeinem ne vollſtändig geändert
Kellner Allerdings jetzt muß er ſchon ſehr gut aufgelegt
ſein wenn er wieder einmal recht grob wird

Zugefſtändniß Gerichtsdiener zum Angeklagten Wie
kommen Sie dazu hier auf den Boden zu ſpucken Das dürften
Sie ſich höchſtens als Sachverſtändiger erlauben

Unangenehme Einweihnug Einem Redacteur wird von
einem unverwüſtlichen Einſender zum Namenstage ein hübſcher
Papierkorb nebſt poetiſcher Widmung überſandt Tags darauf
kommt der Dichter ſelbſt Na gefällt Jbnen der Paopierkorb
Sehr Jch danke Jhnen vielmals für die Aufmerkſamkeit
Fand auch das Widmungsgedicht Jhre Anerkennung
Gewiß ich hab den Korb gleich damit eingeweiht
Höchſte Diſtinktion Gardelieuntenant Kellner bringen

Sie mir eine halbe Ente Aber achten Sie darauf daß die
andere Hälſte in diſtinguirte Hände kömmt

Summariſch Jhr Sohn hat ja die Tochter des Kolonial
waarenhändlers Schlamper geheirathet Allerdings von
dem beziehen wir überhaupt alles Fl Bl

Meteorologiſche Station zu Halle
18 Ottober ſ 18 Ottobe r

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 745,7 744,1Thermometer Celſius 5,2 4,1Rel Fenchtigkeit 81 g0Winde S 1 NO 1Maximum der Tewperatur am 18 Okt 80 C
Minimnum in der Nacht vom 18 zum 19 Okt 39 C
Niederſchläge am 19 Okt 7 Uhr morgens 0 im

Bericht des Berliner Wetterburegus vom 18 Okt
WindrichtunStationuen Barom j Wind ine Weiler Tempe

ww Etkala 12 ratur C
Memel 750 NW 5 bedeckt 9Swinemünde 755 WewWw 4 bedeckt 6amburg 756 Wwew 5 bedeckt 7vorinmnmn 756 W 3 Regen 8Hannover 759 SW 3 bedeckt 5Berlin 758 SW 3 heiter 3Breslau 760 Wew 3 bedeckt 4Bamberg 760 ſtill Nebel 4München 759 O 3 heiterWien 762 ſtill wolkenlos 3Prag e e 761 W 2 bedeckt 6Trieſt 761 ſtill halbbedeckt 12Peterdburg 747 S 1 bedecktaparanda 755 NO 6 halbbedeckt 5locho im 749 WNW 2 bedeckt 0Kopenhagen 752 W 2 Dunſt 6Aberdeen 750 NW 1 halbbedeckt 3Cor t 760 N O 3 heiter 8Parts 757 NNO 1 wolkig 1

Waaren und Proäuktenberlehte
Halle 18 Okt GIehlbörse Preise für netto 100 kg Kaiser Auszug

22,00 Weizenmehl 00 19,50 Weizenmehl 0 17,50 Roggenmehl
17,25 A Roggenmehl 0/1 16,00 bis 16,50 Futtermehl 11,50 bis
732 AI Roggenkleie 8,50 AL Weizenkleie 7,75 Weizenschale f

75 IIgidemehl 33,00 A Der Vorstand des Mehlbörsenvereins
Getreide

Amsterdam 18 Okt Weizen auf Termine geschäftsl per Nov
per März Roggen loco do auf Termine flau per Okt 86

per März 90 per Mui
Antwerpen 18 Okt Weizen ruhig Roggen fest Hafer behbaupte

Gerste ſlau
FPetvroleum

Siettin 18 Okt Loco 9,30
h urg 18 OKt Petroloum loco behauptet Stuudard white loco

5 r
Bremen 18 Okt Börsen Schluss Bericht Roffinirtes Petroleum

Offie Notirung der Bremer Petroleum Börse Niedriger Tr 4,90 bez
Antwerpen 18 Okt Sehluss Bericht BRaffmirtes Type weiss

loco 12 bez und Br per Okt 12 Br per Okt Dez 12 Br per
Jan März 12 Br Ruhig

New Vork 18 Okt Telegr Ankangs Kurse Petroleum Pipe
liue certilicates pr Nov

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Damburg 18 Okt Kühöl unverzollt fest loco 44

Stettin 18 Okt Rüböl loco stili per Okt 43,20 per
April Muoi 44,00

Bresiau 18 Okt Rühböt per Okt 42,50 pr Nov 44 00
Köln 18 Okt Kühöl loco 48,014 ver Okt 46,60 Br pr Mai 45,30 Br
Bremen 18 Okt Sehmalz Ruhbig Wileox 40 g Armonr

zhield 40 Pfg Qudnhy 41 Plg Fuirbuuks 31 Pfg Speck Ruhig
Short olear middl loco 38

Paris 18 Okt Sehlussberloht Rüböl behauptet per Okt 48,00
per Nov 48,0 per Nov Dez 48,25 per Jan April 48,25

Viohmävrkte
Leiprig 18 Okt Schlachtviehmarkt im städt Viehbbhote

Preise kür 50 kg a Lebend b Schlachtgew

Zum Verkaufe standen a b a T b a T b a
I Qualit II Qualit III Qualit

105 Rinder davon 2 S 2 i02 39 Oehsen e 2 70 e 62 6 32 Kalben 270 2 62 2l37 u 69 i 62 j 55 571nllen 70 n 67 37542 Kniber

285 Schalvieh 36 34 32 268 171161 Schweine davon 2 1059 921009 Landschweine 62 66 900 69142 Bakonier 54 2 46 7 119 232083 Stück Schlachtvieh AMlastkälber bis 50 M
Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren

berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara
Geschäftesgang gut und mittelmässig
Gesammmt Auftrieb dieser Woehe 366 Rinder davon

174 Ochsen 11 Kalben 118 Kühe 63 Bullen 693 Kälber 842 Sehake
2243 Sehweine davon 1899 Laudsohweine 944 Bakonier In Summa
4144 Schlachtthiere

Hälsenfrächte
Nerdhausen 18 Okt Erbsen gelbe 2 K 14,00 17,00 Speise

bohnen weiss 18,00 20, 0 Linsen 16,00 20,00 per 100 K
Mien 18 Okt Mais per Sept Okt 6,75 Gd 6,80 Br per Algi

Juni 6,19 6,21 Br
Pest 18 Okt Aluais per Okt 1894 6,35 Gd 6,40 Br per Mai

Juni 5,94 G 5,9d Br

Reinwoll Oheviot z Robe Mk 5 50
n den ouesten Varbentönen Robe T 7,50

Futterartikol
Hawburg 17 Okt Oblkuchen i RKapekuechen 95 110

M angeboten Veinkurhen 120 125 M Palmkuehen deutscho 95
Gocosnuesknuehen dentsche 139 145 MI Erdnussknehen 100 135 M
Baumwollenntkiehen 115 148 AM Palmkernschrot 85 90 A Rüböl ſest

loco verzollt 44,50 BI Br Leinöl rubig engl unverzollt 43,75
Dr

Kursbericht der HRalleschen Baukfirmen vom 19 Ort
en
Dividende Zins insdddA AAaadaA n lür 9 termin kuss un

IIallesche 490 Stadt Anl von 1882
3 0 Theater Anl von 18684

29 375270 Sindt 1886

3 1892
i u ilo 410e
u e 3 99,25 0
u o 100m u 3

X III

Akener 3 ne u iErfurter wer 9 a 3 eHalberstädter 3 z16890 u o 3 e 90 0Naumburger 38 i u 333 99Landschaftl 3 entraiPfanäbrieſe i u 3 h 107,50Seheisenesöyiindeehai Elandb rief u 1 153,75 9
m u rm Provinzial Auleiue e e2 u 4 104 5u h 99,60

u 4 103 0u 98,50 oMru W 100,10

15 2 nKnappschafts Berul genosseusehatt
40/0 Anleil i

Unstrut Keg 8 b Bretl NebraCröllw aplerfabr 4975 Hyp Anl
IIalI Act Brauerei 4 Hyp Anl
Körbisdorf Zuckerfabrik 4
Ludwig II Gewerkschalt 2
Naumburger Braunkohlen
Waldauer Braunkohlen
Sächs Thür Braunk V 4 h chld v
Werschen Weisseuf Brk 4Zeitzer Varatſ u Solaroitabr do

Sechuldv rückz à 10
IIalleseche Bankvereins Aktien 1893
Spur u Vorschuss Bank Aktien 1893
Cönnern Malzſabrik Aktien lI893
Cröllwitz Aktien Papierſabrik Akt 1893 94
Dörstew Rattmannsd Braunk A 1893194
Eilenburger Kuttun Alanufaktur Akt 189394 0
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189293 4 o
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189394 e o
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1893 27 i
Hallesche Strasseubahn Aktien 18933 0 r
IIildebrand sche Mühlenwerk Aktien I189394 6 i
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189394 7
Laudsberg Malzfabrik Aktien 18939 6
Naumburger Braunkohlen Aktien IIess ge s

u a 1000i u o 4 102,75 9
i u h 103,59 ba
u h 108,50 6

104,50

153,50 0
90 ba

139 6
119 8

t t
k2 S e

n S
I EJ

Niemberg Malzſabrik Aktien 189594 4 i 85Packhofs Aktien 3893 4 45 6Sächs Thür Braunk St Aktien 1893 e h 1260Säehs Thür Braunk St Pr Aktien 1893 6
Waldauer Braunkohlen St Aktien Ie9393 4 i
Werschen Weissenf Braunk St Akt ſ189394 12
Zeitzer Maschinenbr Akt Schnede I1893 94 20 h
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak 189394 4

2

S c o

Zuckerraffinerie IIalle Aktien 189293 9 ſo 137 6Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe feo eoKonsolidirte Pläunerschaft Kuxe S S feo ſco 197 0
Die mit bezeichneten Kurse der Effekten verstehen sich aufs Stück

n

Predigt Anzeigen
Am 22 Sonntag u Trin den 21 Okt predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Sup D Förſter Miltags
12 Uhr Militärgottesdienſt Archidiak Pfanne Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Sup D Förſter Nachm 3 Uhr Verſammlung
konfirmirter Töchter im Konfirmandenzimmer bei denmiſelben
Abends 6 Uhr Diakonus Grüneiſen Kapelle des Nord
Friedhofs Nachm 2 Uhr Diak Grüueiſen Gertranden

apelle Montag abend s Uhr Bibelſtunde Paſtor Naucke
St Ulrich Vorm ,9 Uhr im Bürgerſchulfaale Charlotten
ſtraße Kindergottesdienſt Oberdiak Richter Vorm 10 Uhr
Oberpred Wächtler Nachm 2 Uhr in der Kirche Kinder
gottesdienſt Oberdiak Richter Nachm 3 Uhr Verſammlung
konfirmirter Töchter bei Oberpred Wächtler Abends 6 Uhr
Oberdiak Richter Nach der Predigt allgem Beichte und
Abendmahlsfeier Derſelbe Johanneskirche Vorm 10 Uhr
Pfarrverweſer Faßmer Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe

St Moritz Vorm 10 Uhr Sup Jürgens Nach der Predigt
Beichte und Abendmahl Diakonus Nietſchmann Nachm 15 Uhr
Kindergottesdienſt Oberpred Saran Abends 6 Uhr Derſelbe
Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Kand Funke Nenmarkt
Vorm 10 Uhr Paſtor D Hoffmann Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Paſtor Jordan Nachm 5 Uhr Hilfspred Herold
Zu St Stephauns Vorm 10 Uhr Sup Beithge Nachm
5 Uhr Hilfspred Müller Donnerstag abend 8 Uhr Vibelſtunde
in der zweiten Herberge zur Heimath Wuchererſtraße 11 2 Tr
Derſelbe Diakouiſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan
Glancha Vorm 10 Uhr Diak Witte Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Hilfspred Hecker Nachm 5 Uhr Derſelbe Donners
tag abend 8 Uhr Bibelſtunde in der erſten Herberge zur
Heimath Mauerſtraße 7 Diak Witte Freitag abend 6 Ubr
Bibelſtunde Hilfspred Hecker Jn der ſtädtiſchen Siechen
auſtalt Vorm 8 Uhr Diak Witte Domkirche Vorm
10 Uhr Dompred Lang Nachm 1/2 Uhr Kindergottesdienſt
Dompred Beelitz Abends 6 Uhr Derſelbe Evaung luth
Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr Leſe
gottesdienſt WWesleyauiſche Gemeinſchaft Harz 11 Vorm
92 Uhr abends 8 Uhr Predigt Nachm 1 bis 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Dienstag abend 8 Uhr Predigt Avofſtoliſche
Kapelle Jacobſtraße 46 an der Zwingerſtraße Vorm 10 Uhr
Hauptgottesdienſt mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt danach
liturgiſcher Gottesdienſt Katholiſche Kirche Morgens
7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr Militärgottesdienſt 9 Uhr Hochamt und
Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Roſenkranzandacht
St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt
und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Roſenkranz
andacht Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtr 19
Vorm 9 Uhr und nachm 3 Uhr Predigt Nachm 3 Uhr
Kindergottesdienſt Halle Forſterſtraße 12 Vorni 92 Uhr und
abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 bis 12 Uhr Kinder
gottesdienſt Freitag abend 8 Uhr Verſammlung Freier Zu
tritt für jedermann

Zu Giebichenſtein Die Kirche iſt wegen Reparaturen auf
einige Wochen geſchloſſen Die Kirchengemeinde nimmt während
dieſer Zeit gaſtweiſe an den Göttesdienſten in der St Stepbanus
kirche zu Halle theil Jn Cröllwitz vorm 10 Uhr Gottesdienſt
im Schulhauſe Paſtor Meltzer Nachm 12 Uhr Kindergottesvienſt
ebenda Derſelbe Amtswoche Sup Beihge Abends Ver
ſammlung des Evangel Männer und Jünglings Vereins ſowie
des Frauen und Jungfrauen Vereins in den Vereinslokalen

Diemitz Vorm 912 Uhr Paſtor v Stockhauſen Nachm 2Ühr
Kindergottesdienſt Nachm 4 Uhr Verſammlung der konfirmirten
Jünglinge

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 vorm
88 Uhr

Evangeliſcher Mädchen Verein Verſammlungs Abend
Sonntag den 21 Okt von 7 bis 92 Uhr Mittelſtraße 10

Gesechäſtshaus d

J Lewiüm
Ualle a S Marktplatz 2 u Z

Proben u Aufträge v 20 M ab portofrei
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S Ha a SS R Geſchüftshaus feiner Herren n Knaben Moden
S 2 t Be2 e eSe Hohenzollern Mäntoelm 2 W Pelerinen Mäntoel in er 4 0 6
Se S S S Havelocks in allen Stoffarten von den billigſten bis zu den

S J a Raiser Mäntel feinſten ArtikelnW n Kutscher Mäntel Gheviot AnzägeS Jagd Joppoen Kammgarn AnzägeHaus Joppen Gesellschafts Anzüge
waßfſferdichte bairiſche Knaben Anzüge

Loden Joppen Knaben Paletots
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Alle hier angeführten Artikel ſind in Maſſen Auswahl von den billigſten bis
zu den eleganteſten Stoffen in jeder Preislage vorräthig

u Jottel ck rS SAh Delicatessen u Wein Srossſiondlung J Ranges Muichel
empfehlen anerkannt vorzüglichste

junge Hamburger Güänse EDnten Kücken
frisch geschossene junge Waldhasen Rebhühner und Krammetsvögel Rehrücken und Keunlen

jeden Abend fräsch ff engl Roastheef Kalbsbraten Ital Salat HEummermayommaiso

Feinste Qualitäten Billigste Preise rReichhaltige Auswahl in JKleideretetten und Rostorn Schulze Petermann ſegeee
Confectionsstoſfen leinen u Baumwollwaaren S Halle g Olegringſtr 5 1 Treppe I nieenn S

schwarze Schüirzenroester Eckhans unterhalb der Markktkirche d des 2 Kämme
ro

G re en d J HaKreuze

Rum S MedaillonsII C Weddy Pönicke d tet
in größter Aus

wahl hier am PlatzeHalle a S
empfiehlt

Seine Special Abtheilang

à Stück von 50 an bis 300 Mk

V R TittelGold u Silberwaaren Bijouterie

e waarenfabrikfür Anfertigung von Liebenauerſtraſze 165
Grösstes Specialgeschäft0rnhemden

sowie er Kiehl
e

am Leipziger Thurm
Großes Lager

M aller Arten Uhren
Reparaturwerkftätte

Extrafeine Präciſionsuhren
Garantie 2 Jahre

O
Cheviotstoffe

Herren wäsche jeder Art
nach Maass

unter Garantie für tadellosen Sitz

J Tricotagenin allen Qualitäten und Grössen d

Für Hausfrauen
Alte Wollſachen aller Art werden zu ſehr haltbaren Kleider Unter

rock und Mantelſtoffen Damentuchen Buckskin Portièren Schlaf und

a n d er zu billigen Preiſen umgearbeitet durch P a ſ3 A ſten r Weltruf a eegnter zue ehinnnn a H 3 altbarer a er andere Stoffbe e e er Tr el Je nrüc forderbla eſrüher Jiochau Gr Ulrichſtraſſe 47 und Fran L Querrarin P Rem z D oveg Iä n loreh t eLandwehrſtraßze 21 O Fasanen Krammetsrögel Leipziger Lerchen a
Zurücknahme nichtVon beute b e wied Vierländer Enten Poulets u IHähnchen

ein großer Transpo ir und nenmilchende Freitag eintreffend Dua Ate vg grosse Sendungen v Vierlinder Volks Ausgabeſowie Zuchtbullen n Färſen c Mi ast GänmsePreifen bei mir zum e 10 Phind eher à ind 66 un 20 Pr aſe von K Poſegger 5 Schriften

9 Telephon Leipziger d elbe t m n et i r2 B k ICor Lieferungen und umfa eS Frfüſerlimg A SPrengel G Kluk r n e m
Viehhandlnung Halle a Franckeſtraße i e gerkiment

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern

7 r

W
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